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K r a a t z , Dr. G. (p. 226). Ueber die Benutzung öffentlicher Sammlungen.
Sodann kleinere Mittheilungen, die Bücherschau und mit separater

Paginirung ein 65 Seiten starkes Verzeichniss der Formiciden-Gattungen
und Arten von Julius Roger.

Separat erschien noch ein 46 Seiten starkes Inhalfcsverzeichniss zum
I.—VI. Bande der Berlin, entom. Zeitschrift, das à 10 Sgr. zu haben ist.

b) Von A. Senoner.

Memorie dell' Academia delle Science dell' Istituto di Bologna.
T o m . X I I . F a s e . 1 . B o l o g n a 1 8 6 2 . . • . • - > ; • . •: -:.-.•.

Ber to loni Prof. Gius. (p. 44). Illustrazione dei prodotti natural! del
Mozambico. Dissertazione intorno ai insetti ditteri. Der nach Mozambique
ausgewanderte Bologneser Cav. F o r n a s i n i sendet schon seit vielen Jahren
eine Menge Naturalien an die Museen seiner Vaterstadt, worunter sich aber
nur wenige Dipteren befanden ; 8 neue Arten werden beschrieben und abge-
bildet , nämlich : Somomyia suturata , Soin, subtranslucida, Diopsis curva*
Tkerenya apicalis, Damalias venustus, Cephalocera Bellardii, Tabanus
inhambanensis, Pangonia Rondanii, und die anderen, bekannten, aufgezählt.

Verhandlungen des naturhistorischen Vereines der preussischeu
Rheinlande und Westphalens. 19. Jahrg. Bonn 1862.

K a l t e n b a c h J. H. (p. 1). Die deutschen Phytophagen aus der Classe
der Insekten (Fortsetzung).

Fö r s t e r , Prof. Dr. (p. S24). Synopsis der Familien und Gattungen
der Braconiden.

S t o l l w e r k F. (p. 289). Dritter Nachtrag zu dem Verzeichnisse der
Schmetterlinge aus dem Kreise Creefeld.

Cornel ius C. (p. 321). Ueber Libellenzüge. Beschreibung* einer Wan-
derung der Libellula quadrimaculata bei Königsberg, Elberfeld etc.

keinen Grund, desshalb auch das B r a u c h b a r e zu ig'noriren. Herrn Dr.
Kraa tz ' s Vergleich mit dem Manne, der unter unreifem Obste auch „zufällig
oder schlau gemischt" (!) ein paar reife Stücke bringt und dem daher das
ganze Obst confiscirt werden soll, ist eben so hinkend, als der Schluss der
p. 219 unlogisch, dass auf H. v.M. Publicationen „durchaus keine Rücksicht
zu nehmen" weil sie „notorisch zum g rös s t en The i l e unbrauchbar seien.'"
Wer den Ton, den H. v. M. in seinen letzten Artikeln angeschlagen, zu derb
findet,möge bedenken, wie consequent seit Jahren H. v. M., dessen gesellschaft-
liche Stellung am Ende doch auch eine ehrenhafte und Rücksicht verdienende
ist, in die Acht erklärt und mit Steinen beworfen wurde, ein Verfahren, das
ihn endlich auch erbittern musste. Den kleinen Seitenhieb auf uns Bedauer-
liche, die „nicht einzusehen vermocht, wesshalb H. Schaufuss seine Meinung
nicht eben so gut äussern dürfe, wie jeder Andere," können wir getrost zu
manchem Andern schreiben. Wir haben einmal eine so beschränkte Auf-
fassungsgabe und vermögen auch jetzt wieder nicht einzusehen, warum
Einer, „der nie einen Staphylin beschrieben," auch nicht im Stande sein
soll, einen Staphylin zu kennen. Wir haben auch nie ein Rhinoceros beschrieben,
wissen aber darum doch, wie ein Rhinoceros aussieht.
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, Zeitschrift für allgemeine Erdkunde. XIV. Bd. l.Hft. Berlin 1863.

H a r t m a n n Dr. Robert (p. 1). Skizze der Landschaft S.nnâr. Die
gegebenen Bemerkungen wurden von Herrn H a r t m a n n zum grössten
Theile während der Reise des Freih. v. Barnim yon Khartum nach dem
Gebel-GhûJe in Inner-Sennar und nach Tezoghlu am obern blauen Flusse
aufgezeichnet. Sie beziehen sich auf das Land im Allgemeinen, auf
das Clima, dann auf geologische Verhältnisse, die Bewohner, die Pflanzen-
und Thierwelt; aus letzterer entnehmen wir den entomolologischen Theil,
Die Copriden haben sehr grosse Vertreter, wie Copris Jsidis^ C. Phidias,
Seliocopris Antenorv den prachtvollen Ateuehus Aegyptiorvm^ der wohl ohne
jedpn Grund für den heiligen Pillenkäfer der Alten gehalten wird. Speck-
käfer (JJermestes vulpinus) sind auch hier eine wahre Gei«sel für den
Sammler. — Aus der Familie der Orthopteren sind zu erwähnen: Poecilocera
coXotropidis^ Acridium peregrinum, Qryllus capensis, J3rachytrypes tnegalo-
cephalus. Termiten {Termites destructor) brauen in der Nähe der Flussufer•
der Orycteropus stellt ihnen fleissig nach und auf den Bauen leben Paussus
aethiops, Dorylus affinis und diadema. — Reichlich repräsentirt sind die
Hymenopteren; eine kleine schwarze Ameise {Formica sp. ?) lebt mit den
Termiten im Kriege; Formica maculata ist sehr räuberisch, besonders ihre
schmalleibigen Arbeiter; zu erwähnen kommt noch ein stahlblaues Hyme-
nopteron — Pronesus instabilis'i —j Bienenzucht findet sich nirgends; den Be-
darf an Honig sammelt man von der Apis Adansonii Latr .? — Die Dipteren
sind reich an Moskifcen [Culex) :, eine grössere Art mit weiss geringelten
Beinen wird „Baud.ah", eine kleine, aber sehr lästige ,,Akol oskudu (.fris.s
bis du schweigst) benannt. Am merkwürdigsten ist die Tsetse (Glot&ina
morsitans West.) , tih3ij.301rl.-jg

Schriften der kön. phsik. - ökon. Gesellschaft zu Königsberg.
III. Jahrg. 2. Abtii. Königsberg 1863.

E l d i t t , H. L. (p. 193). Myrmecophüu acervorum bei Königsberg
gefangen.

Z a d d a c h , Dr. Gust, und G. A. B r i s c h k e (p. 204). Beobachtungen
über die Arten der Blatt- und Holzwespen. Dazu Tat". & und 3.

lotos. Zeitschrift für Naturwissenschaften. Frag 1863. Jänner,
Februar.

Kirchner L. (p. 6). Ueber die Larven der Lytta vesicatoria (sie
sollen Feinde der Engerlinge sein).

Aiue r l ing , Dr. C. (p. 'À'àj. Bemerkungen über einige Melolonthen.
{Mel. vulyariS) den Leiufeldern um Kaplitz schädücu ; Rlbiz. solstitialis als
Larve und Käfer den Koggen verwüstend.)

YeraiilAvoru. rtetUicieure u. Heraus^eüei1 : Julius Lederer und Ludwig Miller.
Gedruckt bei Carl Ucberreuter, Alserstrasso Nr. 24.
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